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Neue Sprechstunde 
Red. – Herr David Blaschke hält seine Sprechstunde ab so-
fort immer am Freitag in der 3. Stunde (9:35 - 10:20 Uhr). 

Tastschreiben 5. Jahrgangsstufe 
K. Goldbrunner – Nach den Herbstferien starten die Tast-

schreibkurse für die Klassen 5a (Gruppe 1 und 2) und 5d 
(Gruppe 2) an folgenden Terminen: 
5a (Gruppe 1), Di., 5.11., 12.11., 19.11., 26.11., 3.12. 
5a (Gruppe 2), Mi., 6.11., 13.11., 27.11., 4.12., 11.12. 
5d (Gruppe 2), Do., 7.11., 14.11., 21.11., 28.11., 5.12. 
Mitzubringen sind die Zugangsdaten für das Schulnetzwerk 
sowie ein Schnellhefter für die Arbeitsmaterialien. Bitte be-
achten Sie, dass es aus organisatorischen Gründen zu Ter-
minverschiebungen kommen kann. Die Kurse finden in 
DEDV1 von 13:35 bis 15:05 Uhr statt, die Teilnehmerlisten 
für die Kurse hängen in den Klassenräumen aus. Bitte set-
zen Sie sich bei Terminproblemen direkt mit mir in Ver-

bindung karin.goldbrunner@jakob-brucker-gymnasium.de.  

Kostenfrei: Atlanten und Formelsammlungen 
B. Dössinger – Entsprechend der gesetzlichen Regelung 
des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes möchten wir 
Sie auf folgende Gesetzeslage hinweisen: 
Von der Pflicht, die Atlanten für den Geografieunterricht und 
auf Formelsammlungen für den Mathematik- und Physik-
unterricht zu beschaffen, werden auf Antrag befreit: 
1. die nach Bürgerlichem Recht Unterhaltspflichtigen, die 

für drei oder mehr Kinder Kindergeld nach dem Bundes-
kindergeldgesetz oder vergleichbare Leistungen erhal-
ten, ab dem dritten Kind und 

2. die nach Bürgerlichem Recht Unterhaltspflichtigen und 
die volljährigen Schülerinnen und Schüler, die Arbeits-
losengeld II, Sozialgeld nach dem Zweiten Buch Sozial-
gesetzbuch Hilfe zum Lebensunterhalt oder Grundsi-
cherung im Alter und bei Erwerbsminderung nach dem 
Zwölften Buch Sozialgesetzbuch, 

3. Leistungen nach dem Wohngeldgesetz oder 
4. Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 
erhalten. 
Maßgeblich für das Vorliegen eines Befreiungstatbestands 
sind die tatsächlichen Verhältnisse zum jeweiligen Stichtag 
der Amtlichen Schuldaten, das ist der 1. Oktober. Ihren An-
trag mit den entsprechenden Nachweisen richten Sie bitte 
an Bernd Dössinger.  

Hochschulorientierungstage in München 
H. Tietje – In den Herbstferien finden an der LMU (Ludwig-
Maximilians-Universität), an der TU (Technische Universi-
tät) und an der HM (Hochschule für angewandte Wissen-
schaften) erneut die Hochschulorientierungstage in Mün-
chen statt. Alle Schüler der Oberstufe sollen hiermit darauf 
aufmerksam gemacht werden, dass sie vom 28. bis 31.10. 

herzlich eingeladen sind, an diesen drei Münchner Hoch-
schulen Einblick in diverse Studiengänge zu nehmen. Es 
wird ihnen ermöglicht, an regulären Lehrveranstaltungen 
teilzunehmen. Die angebotenen Lehrveranstaltungen und 
Programmpunkte können eingesehen werden unter: 
- www.lmu.de/studienorientierungswoche („Studienorien-
tierungswoche“ LMU) 
- www.schueler.tum.de/vorlesungen „Vorlesungen erleben“ 
(TU) 

- www.hm.edu/einstieg „Schnupperstudium“ (HM)  
Besonders empfehlenswert sind die Hochschulorientie-
rungstage vor allem für Schüler der Q11, da es speziell die-
se Jahrgangsstufe ist, die sich im Laufe dieses Schuljahres 
verstärkt mit der Berufs-und Studienorientierung beschäf-
tigt. Aber auch Schüler der Jahrgangsstufe 10 und der Q12 
sollten diese Programmangebote und Chancen zur Orien-
tierung nutzen. 

Berufsberatung am JBG 
B. Huber (KBO) – Am jeweils dritten Mittwoch im Monat bie-

tet Herr Boxler von der Agentur für Arbeit bei uns im Haus 
in der Zeit zwischen 8:00 und 12:00 Uhr eine Berufsbera-
tung für Schüler ab der 9./10 Jahrgangsstufe an. 
Erster Termin ist der 16.10.2019. Wer eine Beratung 

wünscht, trägt sich bitte in die ausgehängte Liste beim Se-
kretariat ein. Nutzt diesen Service der Agentur für Arbeit für 
eine frühzeitige Orientierung im Hinblick auf eine erfolg-
reiche Berufs- und Studienwahl. 

Stipendienprogramm „Botschafter Bayerns“  
K. Götzfried – Ein Auslandsjahr ermöglicht jungen Men-

schen wertvolle Erfahrungen. Sie müssen sich in einem an-
deren Schulsystem, einem unbekannten gesellschaftlichen 
Kontext und einem neuen Kulturkreis zurechtfinden. Die 
Schüler lernen dabei nicht nur die Sprache; sie erwerben 
darüber hinaus soziale und insbesondere interkulturelle 
Kompetenzen, die ihnen in ihrer späteren beruflichen und 
privaten Entwicklung von großem Nutzen sind. Deshalb 
vergibt das Kultusministerium im Rahmen des Stipendien-
programms „Botschafter Bayerns“ für das Schuljahr 
2020/21 wieder Stipendien an bayerische Schüler im Alter 
von 15 bis 18 Jahren für Auslandsaufenthalte in den folgen-
den zwölf Gastländern: Brasilien, Bulgarien, China, Indien, 
Polen, Rumänien, Russland, Serbien, Slowakei, Südafrika, 
Tschechien und Ungarn.  
Die Stipendien des Kultusministeriums ermöglichen eine 
von der wirtschaftlichen Situation der Familie weitgehend 
unabhängige Möglichkeit der Durchführung eines Aus-
landsaufenthaltes über einen Kooperationspartner, das 
Deutsche Youth For Understanding Komitee e.V. (YFU). 
Informationen zum Stipendienprogramm und den Teilnah-
mevoraussetzungen sind auf der Homepage des Kultus-
ministeriums (www.km.bayern.de/botschafter) zu finden. 
Für Ungarn und Tschechien werden auch Stipendien mit 
speziellem Musikschwerpunkt für musikalisch begabte 

Schüler angeboten. Damit soll das verbindende Element 
der Musik als Brücke über Länder-und Kulturgrenzen hin-
weg gefördert werden. Zusätzlich zum Erwerb interkulturel-
ler und sozialer Kompetenzen vertiefen die Schüler hier 
auch ihre musikalischen Kenntnisse. Informationen unter 
www.yfu.de/austauschjahr/laender/musik-programme . 

FOO – Fahrgastoffensive Ostallgäu 
Red. – Seit Juli gibt es das neue ÖPNV-Angebot:  

Fahrschüler, die im Besitz einer Bus- oder Bahnfahrkarte 
sind, können wochentags ab 09:00 Uhr ALLE Linienbusse 
im Ostallgäu und in Kaufbeuren kostenlos nutzen, an Wo-

chenenden sowie Feiertagen sogar ganztägig, egal auf wel-
chen Strecken. Bei Rückfragen steht Herr Lenz vom Land-
ratsamt Ostallgäu bereit: Christian.Lenz@lra-oal.bayern.de 
oder 08342/911-462. 

„Ran an die Handys!“ 
Ulrich Fürst – Nicht mehr gebrauchte Handys spenden und 
Gutes tun! Das Kolpingwerk Deutschland unterstützt als 
Kooperationspartner die Handyspendenaktion von „missio 
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München“ und ruft zum Mitmachen auf. Damit können wir 
die Situation der Menschen im Kongo verbessern. 
Fast jeder hat ein oder mehrere Handys zuhause, die nicht 
mehr benutzt werden (in Deutschland ca. 124 Millionen). 
Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, diese Handys zu spenden, 
damit diese recycelt und die wertvollen Rohstoffe gewon-
nen werden. Ein Anteil des Erlöses geht zu gleichen Teilen 
an missio und das Kolpingwerk Deutschland, die damit ver-
schiedene Hilfsprojekte finanzieren.  
Die Kolpingfamilie Kaufbeuren e.V. beteiligt sich an der 
Handyspendenaktion und hat Annahmestellen eingerichtet, 
so z.B. im Sekretariat des Jakob-Brucker-Gymnasiums. 

Die Aktion wird unterstützt und begleitet von „Fairtrade 
Stadt Kaufbeuren“. Bei der Abgabe des Handys in den 
Spendentüten mit Namen und Adressen nehmen alle Spen-
der an einer Verlosung von u.a. einem fair produzierten 
Handy und einem aufbereiteten iPhone 6 teil. Infos unter 
www.kolping.de/handyaktion oder direkt bei mir per E-Mail 
kolpinghandyspende@web.de oder Telefon KF 9951039. 

Vorlesetag für Fünftklässler am JBG 
M. Dullak – Am 15.11. ist bundesweiter Vorlesetag, am JBG 

lesen die Großen für die Kleinen. Die Deutschlehrer der 
Klassen 10 bis 12 haben bestimmt schon um „Lesepaten“ 
geworben: Wer hat Lust, an diesem Tag einer 5. Klasse 
etwas aus einem geeigneten Jugendbuch vorzutragen? Die 
Lesestunde findet in verschiedenen Stunden an diesem 
Termin statt, je nachdem, wann die Fünftklässler Deutsch-
unterricht haben. Nehmt doch einfach Kontakt mit mir auf, 
dann besprechen wir die für euch passende Stunde. Einige 
Lesepaten sind bereits gefunden. 

Theaterfahrt vom 26. bis 28. September 
Fabienne Roth (10d), Cäcilia Bolz (Q12) – Die Moskitos 
waren wieder on Tour: Bei einer dreitägigen Theaterfahrt 
durften 30 Schauspielfans in die Musikakademie Markt-
oberdorf fahren. Neben Freizeitaktivitäten wurde einiges für 
unser kommendes Theaterstück erarbeitet. Dieses wird 
heuer die tragische Lebensgeschichte des Ernst Lossa „Ne-
bel im August“ von Robert Domes sein. So ein Stück erfor-
dert verschiedenste Schauspielkünste. Da das Thema sehr 
bewegend ist, wurde während der Probentage besonders 
Wert auf die Darstellung und das Zulassen von Emotionen 
gelegt. Wir Schauspieler dürfen dieses Jahr nicht nur mit-
wirken, sondern auch konzeptionell tüfteln und entschei-
den. Es wurde in Gruppen fleißig überlegt, geplant und ge-
schrieben. In unseren Köpfen entstand schon ein erstes, 
grobes Bild der kommenden Theateraufführung. Falls ihr 
jetzt neugierig geworden seid, könnt ihr euch gerne das fer-
tige Stück im Juli anschauen. 
Wir konnten - was uns besonders freut - in unserer Theater-
gruppe ein paar neue Gesichter begrüßen. Besonders 
dankbar sind wir unseren Theaterleitern Herrn Bernhard 
Fritsch und Herrn Werner Pohl. 

Wundervoller Galaball 
V. Friedl – Was für großartige Darbietungen, was für eine 
wunderbare Stimmung und was für ein tolles Publikum! 
Zwar waren nur ca. 120 Tanzbegeisterte der Einladung zum 
Herbstball gefolgt, doch hatten die Schüler, Eltern, Lehrer 
und Gäste sehr viel Spaß. Die Kaufbeurer Band "Nine-T-
Six2“ brachte die Ballbesucher mit schmissigen Songs in 
Stimmung und verschiedene Einlagen unterbrachen den 
Abend mit mitreißenden Auftritten. Zuerst sorgte die Truppe 
von Dance Soulution unter der Leitung von Chris Meirich 
mit einer grandiosen Show für das erste Highlight: Die Mä-
dels und Jungs in kessen 20er-Jahre-Kostümen zu einer 
fetzigen HipHop-Musik und einer super Zugabe - alle muss-
ten und durften mitmachen, kein Stuhl blieb besetzt! Später 
betrat Herr Schmidt von der Sparkasse Hannover (vielen 
natürlich bekannt als unser Mathe- und Physiklehrer 
Thomas Moritz) die Bühne und jonglierte, zauberte und ver-
blüffte sein Publikum. So mancher Lachmuskel wurde 
extrem strapaziert und man durfte staunen über die Tricks, 
die er draufhatte. Während des gesamten Abends war die 
Tanzfläche stets gut gefüllt, auch nicht so geübte Tänzer 
wagten sich zu Walzer, Samba, Chacha oder Jive auf die 

Tanzfläche bei der großartigen Musik unserer Band. Die 
jetzige Q12 wollte die Musiker gleich unmittelbar nach dem 
Abend für seinen Abi-Ball verpflichten! Zu vorgerückter 
Stunde traten dann die Rock´n´Roll-Mädels von Frau Dullak 
auf und zeigten, was sie sich in jahrelanger Arbeit an per-
fekten Kickschritten und pfiffiger Choreografie erarbeitet 
hatten zu einem Medley aus drei bekannten Songs. Aber all 
diese Darbietungen wären nichts ohne das Technikteam 
(Licht und Sound und Nebel) unter der Leitung von Herrn 
Moritz. Ein herzlicher Dank geht an das Organisationsteam 
des Balles (Frau Elstner, Frau Müller, Frau Kimmerle, Frau 
Ossinger-Baur, Herr Merk und Frau Dullak) und die Spon-
soren. Ohne diese wäre ein solcher Ball nicht möglich ge-
wesen. Auf ein Neues im nächsten Jahr? Vielleicht trauen 
sich dann ein paar mehr Menschen aufs Parkett?! 

Filmzeit für die 10. Klassen 
M. Dullak – Am 4.10. durften die 10. Klassen ins Kino ge-

hen, um dort speziell für sie ausgesuchte Kurzfilme zu 
sehen. Verfilmungen und Filmanalyse nehmen seit einiger 
Zeit im Deutschunterricht einen breiteren Raum ein. Im 
Rahmen der Kaufbeurer „Filmzeit“, die vom 30.9. bis 6.10. 
wertvolle Spiel- und Kurzfilme zeigte, bekam die Schule das 
Angebot durch die Organisatorin des Festivals, Frau Kern-
Harasymiw. Zusammen mit ihren Deutschlehrern sahen die 
Schüler Streifen, die teilweise unterhaltsam und an-
spruchsvoll waren, aber auch nachdenklich machten. In 
den nächsten Deutschstunden gibt es sicher genügend Ge-
sprächsstoff über „Zweite Haut“ und „Handarbeit“ bis hin zu 
„Im Häuschen von Herrn van den Brink“ bzw. „Kippa“. Am 
Ende der knapp zweistündigen Veranstaltung gab es eine 
kurze Irritation bezüglich des Verlassens des Kinos, doch 
dies war der verspäteten Anfangszeit geschuldet. Im nächs-
ten Jahr wird das Konzept dieses Kinobesuches etwas ver-
ändert, sodass mehr Zeit bleibt, diese wunderbaren und be-
eindruckenden Filme ausreichend nachzubesprechen. Vie-
len Dank an die Schulleitung, die diesen Besuch möglich 
gemacht hat. 

Blickpunkt-Klassiker 
H. Römer – Lösung 1. Klassiker: Es gibt 15 Möglichkeiten 
von links oben nach rechts unten BRUCKER zu lesen. Ge-
winner des Kinogutscheins ist ein Neuzugang des JBG: 
Lorenz Schmidt (5d). Gratulation! 
2. Blickpunkträtsel: Die Hängebrücke 
Vater, Mutter, Oma und Opa müssen nachts eine Hänge-
brücke überqueren. Sie haben nur eine Taschenlampe und 
die Brücke trägt maximal 2 Personen. Somit muss die Ta-
schenlampe immer wieder zurückgebracht werden. Wenn 
jeder so schnell läuft wie er kann, benötigt der Vater 5 Min, 
die Mutter 10 Min, die Oma 20 Min und der Opa 25 Min. 
(Wenn also z. B. die Mutter mit dem Opa läuft, brauchen die 
beiden 25 Min.) Die Taschenlampe brennt genau 60 Min 
lang. Wie kommen alle 4 mit Licht über die Brücke? 

Termine 
Montag, 14.10., bis Freitag, 18.10.2019 
Woche der Gesundheit und Nachhaltigkeit 

Montag, 14.10.2019 
Theaterprojekt Q11/Q12 mit dem Landestheater Schwaben 
16:30 Uhr 1. Sitzung des Schulforums 

Dienstag, 15.10.2019 
18:30 Uhr Vortrag zur Sprachreise Brighton Jgst. 9 
19:30 Uhr Klassenelternabende Jgst. 8 und 9 

Mittwoch, 16.10.2019 
Berufsberatung (Bitte in Liste am Sekretariat eintragen!) 

Freitag, 18.10., bis Freitag, 1.11.2019 
Schüleraustausch in den USA 

Mittwoch, 23.10., 15:00, bis Freitag, 25.10.2019, 14:00 Uhr 
Klassensprecherseminar in Memhölz 

Mittwoch, 23.10.2019, 19:00 Uhr 
Klassenelternabend Q12 

Donnerstag, 31.10.2019 
Vorlagetermin Fahrtkostenrückerstattung bei LRA/Stadt KF 

Redaktion: Dullak, Friedl, A. Grimm, Klauer 
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